
Befreiungsvereinbarung und Einverständniserklärung  
über E-Mail Korrespondenz und Internet Datenübertragung 

 
 
zwischen  
Mag. Horst Bruckner 
Kadagasse 19 
8430 Leibnitz 
- im Folgenden „Rechtsanwalt" genannt –  
 
und  
 
Name, Adresse__________________________________________________________________________________ 
E-Mail-Adresse 
__________________________________________________________________________________  
- im Folgenden „Auftraggeber" genannt –  
 

Präambel: 
Es wird zum Zwecke der Vereinfachung der Kommunikation untereinander oder mit Dritten vereinbart, dass Daten 
und Dokumente im Zusammenhang mit den derzeitigen und allfälligen zukünftigen Mandaten auch unverschlüsselt 
per E-Mail versendet werden dürfen.  
 
(1) Der Auftraggeber ist damit einverstanden, dass der Rechtsanwalt Dokumente, Daten und Korrespondenz im Wege 
unverschlüsselter E-Mails an den Auftraggeber und mandatsbezogen an Dritte versendet. Insoweit wird der Rechts-
anwalt von der Verpflichtung zur Verschwiegenheit und zum sicheren Umgang mit mandatsbezogenen Daten befreit. 
Der Auftraggeber kann einem E-Mail-Verkehr aus konkreter Veranlassung oder für einen bestimmten Einzelauftrag 
widersprechen. Änderungen der E-Mailadresse werden der Kanzlei unverzüglich mitgeteilt.  
 
(2) Der Auftraggeber wird hiermit darüber informiert, dass der Empfang von E-Mails aus technischen oder aus be-
trieblichen Gründen gestört sein kann, dass E-Mails Viren enthalten können, dass E-Mails verloren gehen, verändert, 
verfälscht oder gefälscht werden können und dass E-Mails vor dem unbefugten Zugriff Dritter nicht sicher geschützt 
werden können.  
 
(3) Der Rechtsanwalt haftet nicht für Nachteile oder Schäden, die aus den Risiken des E-Mail Verkehrs entstehen 
können, sofern sie diese nicht grob fahrlässig oder vorsätzlich verschuldet hat.  
 
(4) Der Rechtsanwalt ist berechtigt, mandatsbezogene Daten bei der Durchführung des Auftrags zu nutzen und zu 
speichern.  
 
(5) Der Auftraggeber kann diese Einverständniserklärung jederzeit für die Zukunft in Schriftform widerrufen.  
 
(6) Der Auftraggeber genehmigt ausdrücklich, dass Email - Korrespondenz mit der Kanzlei auch vor Abschluss dieser 
Vereinbarung geführt werden durfte.  
 
(7) Sollte eine dieser Regelungen unwirksam sein, wird davon die Wirksamkeit der übrigen Vereinbarungen nicht 
berührt. 
 
 
_____________________________     __________________________ 
Ort, Datum        Unterschrift 


